
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0372/2011 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Buslinie 69 

bis zur Fachhochschule sowie Buslinien (zum Beispiel 54 und 58) Kisselberg 

Richtung Hauptbahnhof bzw. umgekehrt (CDU) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Zu Frage 1: 

Ist der Verwaltung die Situation bekannt? 

Ja. 

 

Zu Frage 2:  

Sieht die Verwaltung Möglichkeiten, den Fahrplan der Buslinie 69 bis 0.00 Uhr aus-

zudehnen? Wenn nein, warum nicht? 

 

Die Entscheidung über die Ausdehnung von Betriebszeiten obliegt der Mainzer 

Verkehrsgesellschaft. Auf Nachfrage erklärt die MVG, dass eine Andienung der 

Fachhochschule in den Abendstunden durch die ORN-Linie 650 gewährleistet ist. 

Diese bedient sämtliche Haltestellen in der Koblenzer Straße - so auch die Halte-

stelle „Ackermannweg“ auf Höhe der FH - stündlich bis ca. 23.00 Uhr, samstags so-

gar länger. Von daher sieht die MVG aktuell keinen Handlungsbedarf. 

Mittelfristig wird die Linie 69 über die geplante Brücke über die Koblenzer Straße 

geführt werden und erschließt dann das Areal der Fachhochschule auf einem 

neuen Linienweg. In diesem Zusammenhang und vor dem Hintergrund der fort-

schreitenden Bebauung rund um die FH ist eine Ausdehnung der Betriebszeiten 

nicht ausgeschlossen.  

 

Zu Frage 3: 

Welche Möglichkeiten gibt es, die gefährliche Wegstrecke zwischen Fachhoch-

schule und Kisselberg sicherer zu machen? 

 

Mit der Stadionerschließung und dem geplanten Busbahnsteig südlich der Saar-

straße wird zumindest von der stadteinwärtigen Haltestelle in Kürze eine ausrei-

chende Beleuchtung vorhanden sein. Auch die gegenüberliegende Haltestelle soll 

mittelfristig durch eine Brücke über die Saarstraße an dieses Wegenetz angebun-

den  werden. Bis dahin besteht über die Isaac-Fulda-Allee und die Koblenzer Stra-

ße eine zwar mit Umwegen behaftete, jedoch durchgängig beleuchtete Wege-

verbindung. 

 

Mainz, 15.02.2011 

 

gez. Reichel 

 

Wolfgang Reichel 



Beigeordneter 


